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Quellen: DGHO-Leitlinie 2010-2018, NCCN guidelines 2017-2018, ESMO guidelines 2013-2017 

Patientenname 
Geburtsdatum 
(Aufkleber) 

Aggressive B-Zell-Non-Hodgkin-Lymphome (B-NHL) / Mantelzell-Lymphom / T-NHL / M. Hodgkin  
Indolente B-NHL nach kurativer Radiatio (St. I und II n. Ann Arbor) 
 
Therapieansatz:  kurativ 
Allgemein:    Die Nachsorge erfolgt symptomorientiert.  

Ziel ist das Erkennen von Rezidiven, von Spätfolgen der Chemotherapie oder Bestrahlung, 
von Zweitmalignomen oder kardiovaskulären Erkrankungen. 
Wichtig: Konsequente Einstellung kardiovaskulärer Risikofaktoren und Wahrnehmung der 
üblichen Krebsvorsorgeuntersuchungen. Die Durchführung von Sonographie / Röntgen 
Thorax während der Nachsorgetermine ist fakultativ. Weitere bildgebende Verfahren sind 
nur im Falle von Symptomen oder Rezidivverdacht indiziert.  
 

Nachsorgemaßnahme Intervall Dauer 

Anamnese, körperliche Untersuchung,  

Diff.-Blutbild, klinische Chemie inkl. LDH, BSG 
alle 3 Monate 1. und 2. Jahr 

TSH nach 1, 2 und 5 Jahren alle 6 Monate 3.-5. Jahr 

Fakultativ: 

Abdomen-Sonographie, Röntgen Thorax 
jährlich 

nach dem 5. 
Jahr 

 

 


